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K k ausschließende Privilegien.
Das Handelsministerium hat unterm 3 l . Mar^ »859,

?. 56^lz?4Z, d^ü, Jakcb Matl'uchini, Handelsagenten
i l , 9.^ i land, auf eine V^bcss»''ul,<^ ii, d,r Bereitung
einest niineral.- u„d metallhaltigen Asphaltes ei» aus-
schliefendes Privilegium für die Dauer eines IahreS
ertheilt.

Die Plioilessilllns. Bischrribunq, deren Oeheimhal.
lung angesucht wulde, bcsindel slch in, k. t. Privilegien.-
Archive ,,, Aufbewahrung.

Das Haildclsmltn'stellllin hat unter», 3 l . März l859,
Z> 5632^7 l4 , drin Aufist ^enz, FabritS - Geschält,.-
führer ,n W i e n , Schaumblirgera.rund N r . 45 , auf eii,e
Verbesserung der Konstixtrion der Schmiede- und an-
be>rr H^,,,,,,^. ei» al,ssch!ies;»'l>dcs Plivileginni für d,e
Dauer von zwei Jahre» erth.'ilt.

Die Piivile^ilnüS - Beschreibung, deren Geheimbal»
^>"g inchi angesucht wurde, b,'fli>dei sich in, k. k. P r i -
"'legien ?lrchivezu I»'de,lllaiNlS Einsicht i» ?lulbc,vhru g.

Das Handel^mlnistniumhat unterm 3 l . Mä,z >859,
3 58(i7^?6^, den, S:efan Vid>)iZ, Maschinen - Fv>-
b'iraiitfli ili PelN), derzeit i „ Wie», ^aini^rnbe si.'r,
^ " < cuf sine Velbesseiunss d.'r schmiedeisernen Pfluge
" ' " H°!^c,!,'ndel lind ver^eUbaren, Vl,'rc>ergcstelie ein
^lsschiich..,,»^ Piiuilegiu», fur die Dauer vo» z»v î

D>c P i i ^ i i ^ ,n , ! , s . Beschreibung. deren GeheilnhlU'
^"'!<»!cht angesuchi »vnide, befindet sich im t . k P i i -
vllfgien^l'chioe zu Jedermann? ^'t'slcht in ?/ufbeivahrun^.

Das Handelsnünisterium h^t unterm 3 ! . Mä ' ^ 1859,
Z. .<»8«^76«, dem Nathan Pichler, Färber i» Ali»
ofen, auf eine Vcrbessciung >'» der Erzeng iing aller
Gattungen von ^ lau» Druck« «>'d Faiberwaren ein
ausschließendes Privilegium fur d,e Dauer eines Ja!).-
reg ertheilt.

Die Piioilcqiums Beschreibuilg, dcren Geheimhal-
tli,.ss "̂Gesuchs «lniidl', bcsilidet sich in» l, t. Privilegien-
?l»chioe in ?ll>fdt!vah>l!,>g.

Das Handelsministerium hat unterm 5 ! . März «359.
»659, Z. « 0 5 ^ 7 9 0 , dem Felix Josef Foucon, Zioil-
Il,c,rnilUr ,u Par is , über Eiuschreitc» seines Bevoll-
mächtigten Gcorg Mark! in Wie» , Ioseistadl N>.
»07, auf die Erfindulig einer rauchver^h^uden Vor-
lichtllng, welche auf die Herde oo« fe^e» u„d d.weg
lich.n Ma,ch,n<>,!, ^ok^motil'tn, Da!l!l.'fsch>ff^, u s, >u.
anwendbar sei, eiu ausschließlndes Prioilegium auf die
Dauer eioes Jahres enhcill.

D,e Privilegiums-Beschreibung, d.ren Weheinih^I-
^'ng al,^c!uchl wurde, befind,! sich iin t, t. Piivile.zien-
^'ch've in ?lufbewahiuug.

Das Handelsmmisierium Hai u„t.r>n 29. M a ^ «859,
2 5^62^77!, dem Herzog Anlou ^.'ilta V ' ^on t i Arese,
k- k. ^auimerer in Ma i land , auf eine E,fi"ouna, und
Verbesserung in de> Zl!!am!!N'ns.'Yu"g von ?lvp.,ratsl,
jUl Heizung oder Trocknung duich ivarme i.',>slst!ö!Nl!llg,
Uln daimt Pr!l'ot!vol)»lu,g^n, Ho<>Is, Veüvalluli^s^e.
bäude, Manufatture,,, ^ewahr.nistülc.u, Milchen, Ge-
fängliiffe, Kaseroe» u. s. w. zu l)e^en. so wie Gaine,
Wollc, Bauuiwollc, Gewebe u, s. w. z" »ockoen, e«n
ausschliesulides Piioilegium für die Dauer von füüf
Jahren evcheüt.

Die P>'oi!cg.u„is.-Beschreibung, deren Geh^'mh^l-
tlma, a„ges»chc wurde, '^finset slch im k. k. Pilvilegien,
Archive .n Aufbewahrung

D^s Vandelsministeiium hat unterm 2l ' . M.n^ «859,
3. 5 ^ l i ^ 7 l 2 . dem Alois l^ing, H^!!^.l5,!>c>nn!» Pe^l),
a»f eine Verbess^iüig ,',, der Verfe>t>gu"s! von Ma»-
^e>. ,>„d Damen. Aozüge», wodurch sie g!o,)cre D.iuerr
haftigkeic erlangen, ei« au^chliesiendes P r i ile^ium für
d<e Dauer eineS Jahres ertheilt.

Die Pü'^ileginms'Peschieil'ling, deicn (^ebei'nhil-
lung ang^ j'uchi ,vli,e.', l'.fin>cl sich iiu k. r. P,il'ile,,,e!i'
^'ch'oe i» ?lu bcn'ahuüg.

Das Handelsmiüilierium hüt «"term 29. März l859,
3. 5z6l))7l5, den, Julius uon '))^,unstein. pens, k, k,
^ ' t tmf ist^ ' in Wien, Landstrasie i^tr. 64. auf die Er.
smdnna, eines zweirädiigen Wagens, bei welchem d.̂ s
^u^thier z,l'isch.n desft» Näd.rn qehe, ein au5sch,<>
ß'ndes Pripileaniül für tie Dauer eines Jahres c, tim'It,

Die Piivtl^Inms.-Beschreibung, deie» Gchcimha!«
tU"g anftrsllcht wurde, befindet slch im t. k. Privilegic».
"lchlre in Aufbewahrung.

Z. 237. » ft) Nr. «°'2^^

K u u d lu a ch u n st

Die gsgcinväitigcn außerordentlichen Uin-
stände verursachen eine so licdcutcnde Steigerung
der Staatöerfordernifse, daß es unbedingt noth-
wendig ist, Maßregeln zu ergreifen, um dem
Staatsschätze von der indirekten Besteuerung
ein erhöhtes Einkommen zuzuführen. I n dieser
Erwägung haben Seine k. k. apostolische Ma-
jestäl allergnädigst beschlossen, für die Dauer
der durch die Kriegsereignisse ^herbeigeführten
alisieiordcntlichcn Verhältniffe einen außerordent-
lichen Zuschlag zu den, mit der kaiserlichen Ver-
ordnung vom »7. Mai lttött, Reichsgcsehblatt
Nr. «!> bezeichneten Abgaben anzuordnen und
festzusetzen befunden, daß mit Beobachtung fol-
gender Anordnungen für die Einbringung dieses
Zuschlages dieselben Bestimmungen zu gelten
haben/welche für die Hauptgcbühr in gesetzli-
cher Wirksamkeit stehen:

I n Ansehung der Verzehrungssteuer und
der Verbrauchäabgabe uon Zucker aus inländi-
schen Stoffen:

1. Zu sämmtlichen Gebührensätzen der Ver-
zchrungssteuer und des Dazio-Konjumo, sowohl
in ge>chlossenen Städten, als für die Orte au-
ßerhalb derselben, dann zu der sierbrauchöab-
gäbe von der Zuckererzeugung aus inländischen
Stoffen, ist ein außerordentlicher Zuschlag von
Zwanzig Prozent, dem fünften TlMe deö derma-
ligen Gedührenausmafies, zu entrichten.

2. I n den Fällen, in denen cmc .Abfm-,
dung über die Entrichtung oer Steuergebüyr
geschlossen worden ist, hat dieser außerordent-
liche Zuschlag während der Dauernder Abfin-.
dung dcn fünften Theil des Avsindungöbelrageö
allözumachc», u„d i,'t zuglcich mit dem letzteren
m den für dir Abfindung s.lbst dcdun^',.cn
Frlsten einzuzahlen, - D.cft Zuschl^^o.rb.nd-
lichkeit liegt, wenn die Abfindung odl-r unlvr
anderer Benenllung ein Uebereinkommen ü»»'!'
die Steucrentlichtt'ug mit einer ganzen G^werbS^
klaffe eineSOrteo odcr Bezirkes, oder mit einci-
Gemeinde eingegangen wurde, für die Dauer
dieses Uebereinkommens der Gesammtheit der
Gcwerbsklassc oder der Gemeinde ob, dagegen
ihr vorbehalten bleibt, den außerordentlichen
Zuschlag von den einzelnen Steuerpflichtigen
einzuheben,

3. Ist die EinHebung der Steuer verpacht
tet, so hat die vertragsmäßige Verpflichtung
des Pachters zur Einhebung der durch den
Steuerzuschlag entstehenden Mehrbetrages und
zur Einrichtung des im Verhältnisse des letzte-
ren gesteigerten Pachtzinses in Anwendung zu
treten. — Ob und in wie ferne jedoch der
Pachter berechtigt sei, aus dieser Veranlassung
dcn Pachtvertrag aufzukündigen, ist nach Be-,
stimmungen d<s letzteren zu beurtheilen. j

4.
für die Steuer, welche bei der Einfuhr über
eine Steueriinie zu entrichten ist, von dem Taqe,!
an wclchem die gegenwärtige Verordnung dem
Eiichrbunqüamlc zukommt und durch die Alchcf-,
rung auf de.n Amlöblalte zur öff.'ütlichcn Kennt,

,niß gebracht wird, in allen übrigen Beziehung
gen aber vom I. Juni lX»!> an in Wirksam-
km zu treten, — Dieselben wirten auf die
Gebühren, die vor diesem Beginne dl-r Wirk'
samkeil fallig geworden, oder wegen zugestan-
dener Borgullg noch nicht einbczahlt worden
sind, nlcht zurück.

5». I n so ferne nach dcn bestehenden Vor-
schriften bei der Auöfuhr uon Bier oder gê
brannten geistigen Flüssigkeiten aus einem Steuer-
gcbiece eine Steuervergülung stattfindet, so hat
diese auch den entrichteten außerordentlichen
Zuschlag zu umfassen.

Die näheren Bestimmungen hierüber werden
durch besondere Anordnungen bekannt gemacht
werden.

Von der k. k. Finanz-Landes-Direktion fnr
Steicrmark, Kärnten, Krain und Küsten-
land. ^ - Graz am 2tt. Mai l«59.

Z. 24U. l. ( l ) Nr. l 4 ^ .

L i z i t a t i o n s » KnndmacblNlss .

Nachdem die, zu Folge löblichen k. k. Lan-
desbaudirektions e Erlasses vom 22. 'April l. I ,
Z l «» l l , über die mit demsc/ben Erlaffe im
adjustirten Kostenbeträge von !51 fl. « l kr.
öst. W. genehmigte Nekonstruktion der Brücken»
parapetc'im Dlst. Zeich. I l l / 2 — 3<>l, 111/5-<j ,
der Steinbrück Munkcndorfer Straße abqehal-
tcne erste ^izitations - Verhandlung ohne eines
günstigen Resultates geblieben ist, so wird hier«
über eine zweite Verhandlung ausgeschrieben,
welche am > l . J u n i Itt5tt Vormittags um
U Ul)r bei dcm hiesigen k, k. Bezirksamts abgehal-
ten werden wird.

Die dießfälligen Lieferungs - und Arbeits-
leistungen bestehen überschläglich i n :
2 " - 4 ' - 3 " Kubikmaß Abtragung alten Mauer»

wertes sammt Ausgleichung der Krone
des bestehen bleibenden Thells, ^ 5 ft. 2!) kr.

l " - 2 ^ - i l " Kübikmaß neu.» Parapetmauerwer^
kes aus Rohquadern für D. Z M / 2 - l i ,

i. 55 st 37 kr.
; » _ > / . <>" Huhjsmaß Parapetmaucrwerkcs au6

Rohquadcrn für Dist. Zeich l l l / 5 - t t ,
ü 5,2 si. 7', kr.

Das nähere Detail der dießfälliqen Bau-
ausführungen lst aus dcm Situations - und
Profilplane, den Versteigerungö- und Bau-
bedingnissen zu 'ersehen, welche Behelfe in der
Amtskanzlei der gefertigten Baucxpositur Vor<
und Nacl)MUtag in den gewöhnlichen Amlsstunden
täglich cingi'sehen werden können.

Die UnlclNthmullgslustigcii haben vor der
Verhandlung das Vadiuin mit 5,"/„ von d?r
Balikostcnslimmc im bairn Wclo^, in Staatspa-
piercu nach dem börsenmäßigln .«urs?, od.'r in
nner von der hierländigrn k. k. Finanz-Pro-
kuratur approbirtcn hypothekarischen Verschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen stcht eö übri-
genS frei, bis zum Beginne der mündlichen
Verhandlung sein auf einem .'l<> kr. Slempel-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert, mit der Aufschrift: „Anbot für die Re<
tonstrllktlon der Brückenparapetc im Dist, Zlich.
l l I / 2 — » <-!. lN/5, — t» der Steindruck-Mun<
kendorfer Straße" versehen, an das löbliche
f, k Bezirksamt zu Gurkfeld einzusenden, worin
der Offcrent sich über den Erlag des Reugeldes
bei einer öffentlichen Kasse mittelst Vorlage des
Depositcnschlincs auszuweiseil, oder dieses Reu-
geld in das Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offer'e muß
der Anbot uicht nur mit Ziffeln, sondern auch,
ivic die Bestätigung, daß Osfcrent den Gege»<
stand des Baues nebst den Bedingnissen genau
kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen , kann keiln» Rücksicht genommen werden.

Mi t Beginne der mündlichen Ausdietung
wird kein schliftlichcö Offert, nach Abschluß die-
ser aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das Letztere, bei gleichen <chris>
lichen aber dasjenige den Vorzug, wrlcheS frü-
her eingelangt ist u„d daher den kleineren Post-
Nummeruä trägt.

Die hohe Rnifikalion ll.ibt für jeden Fall
vorbehalten.

K.k Bauerpositur Gurkfeld am2 l . Mai l859.
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Z. 906. ( I ) Nr. 857.
, E d i k t.

P v n d,m k. k. Bezirksamte Nassenfuß, a!s
Gccichr, wird hiemit d.kannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iodann Doll iner vci '
Nafscnfuß, gcgsn Aoti ' i , Gorcnz von S w u r , w-^en
aus t-em Vergleiche vom 3. Zldruar »855, ereklilioe
intadli l irt 28, November l « 5 5 , Z. 4530 , schul
l'gen 44 fi. < i M . <?. «. o , in d>e fseflll've öffn»«-
I'cde Vtlst. igkrung ccr, tcni l'etzleln qcl)öl>gcl!. im
Gninl . buche d^, Gulss Swul i . „ I> '>>eklf. N , . ^ > !9oor^
kommenden Reali lalt, laut SchatznngsprototoUs vom
j»s»,.?6, 28. Oktober l857, Z. 2789, im gerichtlich erho-
d»5eu Werthe von 240 st E M . gewilti^el und zur Vor - ,
nähmet/» »selben d?ti Fe^lHictunqstagl'atziüig'>i u<»d zlv.il
auf den '.'.^. Iu^>>, aui den > 2. Ju l i l!»d au! den 22. Au»
gostd I . . jedesmal Vo in^ l la l j s um 9 U!,r indcr hierorti.
gen Gerichtktu^Ici >n>tdem Anhallge bestimmt »voidei',
paß dlc frilzudict^ntc l)l'calital nur del der letzten Fcilbie
tun.) auch unlcr drm Echatzungswerthe a» den Meist
dielenden hmlanglgeb.n wcrde

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchscr»
lrakt ünd die Lizitaliöilsbediiigniffc t"ö»nen bti die»
scm Gerichte in deo gewöhnlichen Ämtsstllnrcn ein-
glstt)tn wi lden. ,
. !>zI. k. Ä-eziltsamt Nasscnfuß. als.Gciicht, am

^ 3 l . März >859

Z. 'So?^ ( ! ) Nr . 3234.
E d i k t .

Von den, k. k. Bczirksamie Nasscnfuß, als
Gericht, »v>ld hielmil llcannc gemacht:

Es sti über das Ansucht» des Johann DoUincr
von siasssnfliß, gegen )ot)a:in Kauschen oon Hrastouz.i,
wegen ulls drm Vergleiche vom 3. Fcbiuar ! 8 5 i . !
Z l !7s> schuldigen »00 st. E^U?. «,».<:,, in die,x>>
relive öffentliche Versteigerung der, dem ^ctzlerl» g«
hörigen, im Grundduche d»r Herrschaft Nasseüsuß
uul) Urb. Nr. 7>0 vorkommenden Hul ' real i tal ,
im gerichllich erhobenen Echahungswettde von 1579 ft.
20 lr. E M . gtwlll 'get und zur Vornahme dr,selben
die eickuciven ^eildietu!,gslagsatz>.ingen auf l?e» 20.
I u i ' i auf den »9. Ju l i und aus dtn < 9 August d, I , ^
lcdlblnal Vormmags um 9 Uhr in dieser Geiichls'
laozlei mit oelnAlihaxgr bestinlnN wo^c« , daß die sell
zuvlillNde I le. i l i lat nur l'ei der letzlen FtUdletnug alich
untcc^,rc»n Scha>ilmgswtlll)e an den Mcistt'ieleiiden
l)inianqcglt,-en wctde.

Das Schätzlmgsftrototoll, der Grundbuchsel'
l ratt und di« ^,z>l^tlonededinglusse könnin bti di«.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Annsst^nden ein
gesehen wclden.

K. k. Be^ictiamt Nassenfuß, als Gcrichl, am
20. März l«5^>

37^08? (I) / Nr. <i?i.
C d i k t.

Von dem k. t, Bezirtöamle Nassenfuß, >,lS G l -
ticht, wi id t),lnnl bekannt gemacht! ,

Es sei über oas Ansuchen der f. k. Finanzprosulütu,', !
no«, der Z)l2 <!ll««», gegen Iuha i ln Nlpov^ch von
Zit lN'a, wegen aus dem Urlheile vt)M »3. Ap l i l
«858, Z, ?»68 scluioigcn 60 fi. (ZM. «der 63 fl
ost. W . c. «. o . , in dle lxetuliue öffentliche Vtsstei-
gcrliüg der, dem l!.tz!«in gel)ör>g<n, im (Ärundbuche
der Hcrrschasl llicilcnburg «nl) Uld. ^)ir. l9tt vor,
tomiuente» Halbhude, im gcllcixlich <lhol'lNcn Schal,
zullgswerlhe ron «75 f l . C M . glwll l ,g«l und zur
Vornähme ocrseldcn oie exeluliuen Feill)ittUl>gsl^g-
satzungcn anf den l . J u l i , aus den 3. August und
au> den 2. September d. I , , ledeSmal Vl) lMl l lags um
9 Uhr in lieser Amlokanzl^i mit d»m Anhange dt.
stimmt worden, daß die feilzudielende Real,tat nur dei
der letzten Feildielung auck unter dem Sclätzungswerthe
an dtn 'Üieistdietenden hintangegeden werde.

Datz Schätzungsprolotoli, der Giundduchöextralt
und die z!>zlta,U0Nhve0mgnisst tonnen bei diesen, Ge
richte in dcn gewöhnlichen Ünubstunden eingesehel»
wilden.

K. k. B lz i r lsamt N^fsensuß, als Gerichl, am 26
Februar l859.

Z. 9 lö^ ( l ) Nr . 7380.
E d i l t.

Vcn dem k. k. städl. deleg. Bezirksgerichte
wird diermit dttannt gemacht:

Das hohe k. t ^andeclgclicht hat mit A n -
ordnui^ vom >4. d. M . , N l . ) l 4 2 , die wider
F'äulcin 2lnn^ Präger vclha'ngte Kuratel aufzuheben
besund«!,

K. k. städt. dcleg. Aczilksgerichl Laibach am
l6. M a i ,859.

Z. 9 l » . ( l ) Nr 76 i7 .
E d i k t .

35om gefertigten t. k. Ue^irksgesichte wird hiemil
bekannt gemacht, daß die dilßgerichllichei,, an Ie rn i
u»d F,anz Pogatscher von Wailsch lau l lnd l l , Ve>
schlide ddo. l Apr i l l. I . , Z 4 < l 5 , betr<ss»i,v
tie Böschung elucr Eatzp<'st d<m H ^ , , D r . O>»>,
alS liüler (^incm besteUlen (^,l-uu,l-^,l aelun», zugc>
siellt wurden.

K. k. stadt. del,g. Bezllkßgeucht Üaivach am
20. M a i i«H9.

3. 9 ,3 . ( ! ) N r . 3 0 I .
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirtsamle Nasscnfust, als Ge-
richt, wird hicnnt dctainlt geinacdt l

(^ü se! üoer0as An!uchen vco H n r n Il'sef M>!lq,>art
uon Nasft lNuß, als Zcsiiinar des Fra"z Mctel to,
^c^tn Jul ian,! Meßagcdnit von ,^l»>inl>elh. w^gcn auö
lem kclgl.lche vo.n ^l). M a i »858, ^ i . 5134, schliß
olgln <2/ ft. »6 tr. (^Ü)i. oder t34 ft. I^i tr. ö. W .
<̂. «. <!, >n oie «r^utivc öffentliche Veisltigellmg der,
ceuv^c^ieln geholige», im (Hiunoduche 0er Herrschaft
i)icillNvurg ljuu Url). Vl l . ^2 ^ , lm .zcll.hilich rcyuheüen
Hchätzungüwerlye uol» l l2ö , l . ». ^U-, gcwMigc'l u»d
zur Vornahme derselben die exelullven 6«>lt.'letu>',gs.
H.'gsatzung,,, auf dm 2 l . Jun i , auf den 20. Ju l i
und aus <.en 20. August c>. ^ , j<o»bmal Volnul«agö
Uln !) Ut)r in dicser ^Mt i ta l lz le l lnit dem Alü).U!ge
vl>Ilmn!l worden , 0a>) die fei^udielenoe Neali läl nur
Vn cer l^^len üoll i letung auchunicr dem Schatzungs-
wetlhc an oen ))li!st^ielcnd<!l hmlü»geg<>.'en werde.

Dae Scha^n^öp lu lo to l l , der Grunoouchsl luat l
llüd cic ^,zital!oi,b0el iiigilljse tonne» dei oiesem (He»
«ichlc in dc» gcwöhnllchcn Amlostunven eingesehen
w^rot l i .

Fi. k. OezN'tsamt Nasienfusz, als Gei ichl , am
23. Jänner l859

Z. 9 l 4 l " ( i ) ' ^ ^ " s l l . 25?^.
E d i k t .

z^on dem k. r. Bezilrüamtc viasscnfuß, als G t '
richt, wird hicmil detannt gemacht-

^ s ŝ l l vei das Aosuch.ii c>e5 Georg Kihuuitz von
hl. Kreutz, gegen Johann, ^)och o^ü ^reuc»ci!l.'lsg,
wegen aus d^in Uilhcile von, ! l . !^u!i «857,
.^. 28^3 , jchlNc.!grn 53 si. 50 tr. (ä'.).'i. <:. «. < ,̂
ü! l ^ .xesutive öftcnüiche ^.istclzjeiuxg cel, dem llctztern '
gthl)lig(N, >m Hllulbvuche dcr Herrschait Kioisenvach
>i!,l) >>>»etl,. 1)ir. 74 voltomMlNCl» ^)udlealltal zu
^leu0e!!t,^ig,lmgellchtllchcll)^uenen Schatznügbwerlt)e
voll 4 l 6 f l , (^M>, gewi l l igt u,ldzur Hzorn.'.yine oe>.
<el0<n oie exekutiven ^ellt)ielungöia^>atzungen auf oei,
2^. I u m , auf dtll 23. I l ü l nnd aus dei, 23.
äugle t , i^o.bmal l l lormiltags um 9 Uh> l,> die>lr
<VtllU)lbca!>zlli nul den» Anhange bestimmt wo>dc», raß
o>« <ti!zl>l)!ell!i0e ^'ealilat »ur bei der leiten Keil:
lnctung nuch unter deln Scha^ungswcrlhv an deo
Ü)le>>ldleltnte<» hintiNlglglde« wl,rl)r.

D>iS Scha!jungspl0loloU, del Orundliuch^ex.
l ra l l uno die ^izltallonbdedingniffe tonnen !>e» tie-
fem Gnichte in den gewöhnlichen Amtssiunoln ein>
gesehen wcicen.

Hl. t 'Bczilksanil Nass^.saß, .ilö Äci ichl, a„ l
I > . März »t>ö!j.

' ' . E d i t t.
' ' ' Von dem k. k. Bczilksamte ^us l f . lo , aib Gc
richt, wird hlemit dtt..nnt gemacht:

CS habe M>,llUö Godler, von Unnouetz Haus«
').'r. l 9 , im Bezirke R a n n , um Einl,ciu!ul>g und
sohinige Todebcltläcuiig seinci sni mchl alö 4!j
Zähren voil Gmksllk t l l l f r rn l lN unc> seit oiescr ^ r i t
nicht mehr erfchienelnn Tante ^ ia r i a ^Zidltz ^il 'olne
SpeUiljch gebeten. H)a man nun hieiub.l zur
W.lyluni j ihrer Vilchle l)e» t. k. 9loia, ll> Guitsclo,
Herrn 9)iall)iaS Trampulch, als Kurator aufgesteUi
yat, so wird der Mar ia Vl0,z l>>eln>l t i i iznel l , dap
sic sich dumm Ci.nnl Zayrc sogewiß hieramtS zu
nlcli^en hal)e, nidllgenü auf neue»IlcheS Änjuch.n
ceS Ai l ls l t l lc is zu DellN Toccöcrtlaiung u»dA^ha»o
lung ihres Vermögens geschritten werden wird.

K. Vezi l tsamt Wult fe lo, a!S bericht, am 2ij.
März »859.

Z. ' ö l ?? x 7 ) " " ^ '^ i l . 7 7 I .
E d i k t .

Von dem k. t. BezirrSamle Treffen, als He»
richt, wird dem undefannt wo besinolichcn Ansche
Slak 'von Dooraua be« Dödcrnit seinen Crben
und Nechtsn,'ch!olgell, yiermil er inncl l :

Es hade Iostf S la t von Dodiava, widei dtnsellien
idic Klage auf Zuerlennung dcs <K!gel,lhumS uild
Umschreidnug der im Grundbuche der He>lschafl
Seisenbllg «nl» 'l'l)N. Nr. 120, i«0 und 2 l 3 vor-
lommclltcn Weingällen in l!ißitz, 8>ili ^lu««. 29.
i lp l i l l. I , i l . 773, hicrailitS ei,'gebracht, woll'N'cr
zur müodlichcn Verhanolung die Tagsahil»g auf c>en
2». August flut, !) Uhr mit rem Änl>mge dtö §. 2i) !
a. G. O, angeooni l , und oen l^etl>>glln we^en il)lcs
undelannlen Aufenthaltes Franz Tonic v»n Dodrava
alö ^ui-uloi ' u«l l>cllu» aus ihre Ge>ahl u»d dosten
bcstlUt wulde.

Dessen weiden dieselben zu dem Enre verstanoi^et,
0aß sie allenfalls zu iecht>r Zeit selbst zu erscheiükn,
oder sich einen anrcrn Sachwalter zu bestellen u.ld
anher namhaft zu maHcn haben, widrigcns diese
Rechtssache «nil dem aufa/stellten Kurator v^rhantelt
werken w i ld .

Treffen am 4 M a i !8ä9.

^j. 9 l 8 ( l ) ^ r " ? ^ ? , '
E d i k t .

Von dem k. k, Beznksamlc Tlesscn, als Gericht,
wird hicmil bekannt g«machl:

Es sei Über das Ansuchen der Ursula Berlan

von Odelsteindorf, durch Herrn Dr . Nosina von
Neustadt!, gegen Franz Dcrmel von Pezdize, wegen
aus dem Urchcile ddo. 9. M a i lS58 , ö. 905, schul-
digen 26 fl. 25 kr. ö. W . <-.. «. o. , in die ereku<
live öffentliche Versteigerung der, dem ^etztcrn ge^
hörigen, im ^rundvuche des Gutes Orailach «„!)
.'licklf. Nr . 53 vurkommendln Hlibrealitat in Pe»
zh,ze, im gci,ä'!l!ch elhobelieo Schatzimgswerthe von
l 3 i 0 st. 82 tr. ö Hs. gcwilligct. lind zur Vornahme
derselben die Feildttluna,5taa.sal)una.en auf den 2.
J u l i , aus den 2. August nno auf den l . Septem»
l i nde r , jsbe^mal 8>ol>nllt>gs um l l Uhr, u. z. die
ersten otio<n in der (Acrichtt'taozlei und die dritte
in lnen r«i »ilao mit dem ?lnhangc bestimmt wor.
den, baß die feilzill'ietel'de Realität »ln bei der letz-
ten Feilbi l t img auch linier dfin Schatzungswerlt)«
an b.n Mlistbiellnden hinlaiiglgcl ' tn werde.

Das s'chäHungs'piolorVll, d«r Grundbücher-
trabt und die i?iz!lal!onsl'tdi!issniffe tonne» bei dieftm
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden cinge.
sehen wilden

Tl, f fe: i am l 4. Apr i l l859.

3 9 l 9 " ^ 7 ) N r V ^ g .
E d i k t .

Von dem l . k. BezirkSamte Tr«sse„, als Gericht,
wiro l>icmit bekannt gemacht:

Es sei über oc,s Ansuchen des Herrn Johann
Aubel von Schnrckcnbüchel, ge^cn Anton Longer
oon Grit jch, wcgcn auS dem Verglsiche vom 22.
Trpttmber 1853, Z. 3225, schliloigcn 27 st. 2 2 kr.
^ M . c, «. 0., in die erckulioe öffentliche Versteige,
»ling der, drm L,ht!'sn gehörigen, im Grundbuche
0ts Gutes SchlieckenI'nchl'l e>ul) Urd. Nr. >4 vore
rommcoo,!, Hubrealilät ^ l Writsck, im gerichtlich
elholeocn S<dälum>!6wettl)t' von 5 l l st. ^5 kr.
ö. ' ^ i i . , gcwii!i.,et und zur Vornahme derselben
die F^!!b!ftl!ng5ta.qs,i!zllnqen auf den 28. J u n i , auf
oen 28. Ju l i lino auf den 29. Aligust, jedesmal
NormiltagZ rwn l ! bis >2 Uhr in der Amts,
faozl^i mit dmi Anhaxge bestiinmt worden, daß die
leilzubielcnoe Realität nur bei der ktzten Feilblelxng
auch unter d,m Schatzun^slverlhe an den Mristbi t '
tenden hintan^lgcben werde.

Da6 Schä^lingsprotokl'll, der Grundduchserlrakt
und die ^iz!l>l:iol>sbl0ing!nff< kö',n<en bei diesem Ge»
lichte in dcn gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
werden.

Treffe» am l 5 . M a i »859.

3. 920. " I l ) ^ ' NV.^89^
E d i k t

Von vcm f. r. Vezi>rg«mle Trefft!,, als
Gericht, wird hicmit bekaoin czemachl:

OS sei lidcr das Ansilchen c>rs Johann Glicha
uoil Schöpfcndors, gcge» ^ r m ^ Nayer von Gel<
maba, we^cn ans dem Vergleiche 000. 5. Novem-
ber »856, Z. 3272 , schuldigen 2« st. 3 l kr. ä. W .
l̂ , ». e , in die erekuliue öffentliche Versteigerung
oer, dem i!etzlcrn gehösigcn, im Grundbuchc der
Hcrischaft Treffen «n!» Uid. Nr. ü vorkommenden
Hnl rea l i lä l zn «»ermaoa, im gerichtlich eihobenen
Schakimgswllche von 44« st 89 kr. ö. W. , gewillt«
gei u»d zl>» Vornahme derselben die Fl i lbleiungs,
tagsatzungen anf den 2. J u l i , auf den 3. Au.
gust und auf den 3. September. jedesmal Vor-
mittags nm l l Uhr in der Genchtskanzlei mit dem
A»hal'a.e bestimmt worden, daß die feilzubietenden
Neaütaten mir bei der lltztcn Feilbictung auch unter
oem Schätzungswelthe «n den Meistbietenden hint»
angegeben Norden.

Dns Schatzun^sprotototl, der Orundbucl,sertrakt
ui'd die Llzitalionsdtdmqnisse köonen bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amiestunden eingesehen
werben.

Tr,ssen am >5. M a i !859.

Z. 932. ( l ) " ' " " N r 7 1 l 9 5 ^
E d i k t .

Von dem k. k. Bszirköamte Krainburg, als Ge»
richt, wi ld hiemit bctan»t gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Herrn Georg
Koschmerl von S t . Georgen, iwm. der Kirche S t .
N^dc^undiK von Mit terdorf , gea.en Johann Kosctz
von Tc rb l j c , wegcn aus dem Vergleiche vom l 6 .
Jun i »858, ?. 23! 6, schuldigen 100 st. (äM. 0. «. ĉ .,
i „ die erekulive öffentliche Vcrsteigsru!,« der. dem
^etztern gehörigtü, im Grimdl'uche der Hellschast Flöde
„ig liül» Uld. N i . l l4 vorkommenden Reali tät, im
gerichtlich erhobenen Schä'tzimgswerlhe uon l?87 f l .
l̂ D? , ^ewillig^t und zur Vornahme derselben die
on'i ^ilbietungsl.^satzungen auf den 6. Jun i , auf
dcn 5. I l l l i u»d auf den 5. August I. I . , jedesmal
Voimi l tags um 9 Uhr in dieftr Amtskanzlei mit
dem Anhange ^st immt Worten, daß die seilznbt>.
lende Realität nur bei der letzten Fcilb>?!lmg anch
unter dem Schätznogswerthe a>l den Meistbietenden
hintangegcb^ll wcrdc.

DaS SchätzU!,gHprolokolI, der Grundbuchser«
<<att und die llizitatiunl^oingmsse köiinc» bei die--
sein G,richte in de«, gewöhnlichen AnUsstunden ein«
gisehtn werden.

H. t. Gezirksamt Krainburg, alS Gericht, aM
10. M a i »859.



<Ru!)anq;m Im!iac!)erSeitutt^
Börsenbericht

aull d»m Al>e»dl>la<t^ der östcrr. lais. W i e n t l Zei tung.

Wicn, 26. M a i MillagS. 1 Nhr.
Da« Otschäft in l'iffsltlii b»l>bt. die .Nurse fcst, die Stim-

mung günstig. — Dlv so» vochandc». „icht wlftntlich verändert.

Deffentliche Schuld.
V̂. des StMes/j^lii

^ chcld Wars
I», î st^rr, Wührunss z» 5 ' / , fiir <N<> 5 5 ' ^ ',.'> 75
Anz d, N.itiol>al-A'',l>hs,! ;>, i>°/« f»»' >»<> N. '»^ «») ss'» —
!)!l,,!l ^»Ins ltti»l, Scr, II, zu5"/.s>lr l»l<> fl. —.— —,—
Mltall>q..,s z i l5°/ . j u r l U ^ i i . ä» ̂ l) .'»,»,75

dcllo z l l^ ' / ,v« .. <<>n . 5 ! .— 5l ,^5
»lit Vl l l i 's . r. 5. <5:l4 f. w<» ft. 265 — 27N -

„ l^jzj ., <0U ., ll»«,f,u »09.—
„ <i<.'»^ „ »UN „ M,7ä t<»<> —

Eolno'Ntnteüschcint zu 42 l., !,u«lr. l 2 . — ^2üO
^ . der Li^rollländcr.

Grundentlastlitlgs«Obligationen
v. Nitd. O,st,r>. z. 5"/. für wo ,l, 8 » . - 90 —
" " " g ä r n . . . , 5 " / , , , lül» , <ll..^0 N25U
" Ts»,, Äa»at, Kroat. ». Slno. zu ü' / . f , 100 ,'.. <i<) — « ! ,—
" Galizis» . . z„ 5 ' / , für KW ft. NO.— <!!.—
., der Bukmuiua , l»"/« „ U»» „ ül>>- «<» -
» Slcbciidulgcii .. l i ° / , „ «<»<» „ .''8.— 5!<.5>»
» and. Kronllindcr „ ü° / , ., !<>(> „ ?.'»,— U/i.—

'».>.r Vesl?sm,g«-KIausc! l8ll7j>i.'»'/« I l00 fi. —.— —.—
Aktie»

" l ^.Uil'N.Hl'aiis Pr, S» ? I 4 — 7l<> —
l'. Kredit-Auü^X sur H.indll ». (Äcwtrt>l- zu

^U0 i>. c>. W, p», S ! >32.20 l<j2 W
b- n.-ost. izefm»pw(Ylsellschast z» 50!» f l . E M . 460,— 4,z.>.—
^ Kais F.rb .Nl,"dl', 10M» ,!. CM-Pr. S l . l ^ ü 7 , - l 4 U 0 . -
d. Staate-^isend -Osscllschas» <u ii0« ft. C M .

oder.'><><»Hs, l,>.. S t , . 2U3, - 202,5«
d.Knis. l z , i f t ^ t h - Ä ^ ) » ^» 200 ft (5M mit
. l ^ " s,.^,,) . /^ ^i!>z^l)l!mg pr S t , . t>«.»<> l » 7 -
° M Nl'idl,,nsch Vlrblükt'. <̂»<> !.stM,p, <3l. ,25.— l2ü,ü<»

"/c>ß^i!>>^i, >i0l! f l . H M . mit l M> , l , (..«»'/,)
. .6">z"l»lun>; ps. S t ' " , - w ü . -
^ subl. Staat«.' !omd.-vs»et. M!d Central-ltal,

^>sc»b. z, 2<),, st. l'. W. »>!l 8l) sl. (^0'/ .)
, ^»l<<lhi. neue »>r, <3< 72, - ?».—
'- Kaisrr Fr<i„,, ̂  I,is,f O»,.»il'al>» >̂« '.'<><» ft- rdl»'

509 är. ,„ i t U<» ,!. (ü«»"/.,) ^i»^il>l»»g pr. S t . —,-- —,—
b <>N. D.mau Dampfschift'Gcftllschait z»
^500 st. «^i.pr. St 338,— 340,—
>. l>N.,r, i'luyd iu Tl!>ft z» .iOO st. <s2't. . . —.— ltt<». -
d. Wilner Daiüpfm, «fl.,l^s. ^, .>0»ft.(iM, Ii»0,— 4 <1,—

^>fa„dbricfe
d,r < <!jähri>, zu.','/. ,,-l i!'O st. . . 9:l.— 95.

Nati>,'na!bal!s l!Ojäl,l-i., zn .->"/. sur 100 ft. . 88.— 8» —
ans (5M. ^'«ll,^b^r zu5'/„ sür lOO st. . ?ü.— 7«.—

ber Naticnc>ll,a»f l^monatlich gi 5°/« fuv 100 fl, M.— v!».5O
«»s '̂ft. Währimg vcrlosl'irzii '»"/. für l00 fi. 72,— 72.2ä

b,r .^!ct»t.sl»st>ili für H.i„d.l ,»!d <«,werb,
zil l00 ft. östcrl. Wül)>»»g >'r. ^ t . . . 8s.»0 8 7 . -

„ P>,'lNN>^Dan!psschisssaI)rt»(^sftl!schaft zu
zil l «0 ft. <i. H'i. vr. S t . , . . . , l>^.— l»7.—

(Hsterhuzy z" 40 fl. (5M. pr. S t . . . . « . - 74.—
» a i m „ W „ „ 3^,— ^ i ö . -
Palfsy « " ) . . . . . . , , . . : j 2 . . . 3 3 . -
lilan, „ ^0 ., . . 3^— 35.—
Gl. Gciims .. 40 „ ., « :l2. - i« —
Wiüdischgräj ., 20 „ « „ 20 . - 2 ! , -
Wal»sl,i!l « 20 „ „ „ „ . . - ^ i ^ . " ^ i ' ' .
«tglcvich . . !»>., ^ « 1ii.50 !3.Ü0

Effekten-Kurse vom 27. Mai 1859.
1. Veffentlichc schuld,

^l"« b.m Nat!o,!al,?l»l,hc» zu 5'/, für lOi' fi. 65,0ä ü. W.
Mttallique« , b"/« dclt» Ü9 75 ö. N .

2. Actieu.
Der N a t i ^ a l l ' a n l . . . . P l . E t ü l l . 72« . 0. W .

„ . i lredit 'Vlnstal l für Ha»de< und
VnveU'e , i belio <33 2Ü lV W ,

Wechsel-Kurse vom 27. Mai l859.
3 M o n a t e .

A u g s b u r g . . für lNO ft. sudd. Währung . >2ü 50
^ ' " d o n . . . ., ,,» Pfund Vtsliing . l^4.
Void- und Silber-Kurse u. 26. Mai 185U.

(.«.id. Wa>,,
« . .nsonen . <̂> ,»,, —

^ ' ' ! - ^l»l<' 'D»sals„ '?i ' , , io '. '<l.80 -
dt°. i l l .nd. d!°. .," ' ^ 7 ^ ^

vlapl,I.'0!>c!d'l'r " , " ^ 2 —
SoliUl'raiili!d'or " ,<,^ , , _^
FnedriclM'l'r " ,2^<, —
^mSd'or (bcutschc) , , ^ ^
^"l!>,- Sl'uer^»« '' ' ' ' ' ' ,^,4^ __
ûssische Imperialc 1 l 85 —

«lll'rr " . . . ^
^eüinsthdlcr '. '. . '. ^ — —
^euinich.' Kassa ?l»w.>si.mis» . .' . 2.2N 2.22

Fremden Anzeige.
Den 25. M a i l85!,.

Hr. Drakulizh, k. k. Major, ron Palmanova.
— Hs. Giaf ilellüü^e,!, k. s. Nillmeister, und —
Hr. Tel!l)>I, SpiachiVhie»', ron Wi ,« .— H>. Wcisi,
^aufillaun ro>i Tricst. — Hr. Basel, Kaufman»,
von Glaz

Verzeichnis) der hier Verstorbenen.
Dc» 20. M « i 1869.

Dem Georq ilouizl). Viaschinrüpxher. scin Kind
^ y a n n . alt 7 Monats, m der Siavt Nr. 63, an
" r Tuberkulose der Gclröödlüsen.

(3 ' Laib. Zeit. Nr. 12t v. 28. Mai 1869).

Den 21. Dcm Herrn Alois Stabler, Spengler,
seit, Kmo Narolmr. alt 6 Moiwic. i>, der Kapllzi'iirr.
Vorsladl 5ll. 7^.. a!, Fvaisri,. - Urs,<la Hafner. Inst,lllts<
arme. alt (il! Ialirs, im Z'uilipilnl Nr. 1. an ?!lters>
schwäche. — Dcr Ursnla ^lin^rr. KrcuilrmvartllSlvitive.
ihre Tochter Katl)>ni»a. alt !) Jahre, in dcr Stadt
Nr. 4 1 , an der Gchirnlädmlmg.

Den 22. Dem Georq Hten. HauSdcsiysr, seine
Gattin Gcrlralid, alt 62 Icchre, iu dcr Kratan »Vor«!
sladt Nr. 1 ^ . an drr Vrustwasselsncht.

Den 23. Eüsadellia S lana, Iliwodnerin. alt
68 Iabre. im Zwilsmlal Nr. 1. a» dcr Luna/nsllcht.
— Maria Vcßcl. Tag!öl)ncrill. alt 4A IüDrc. >m
Ziuilspital Nr. 1, am Zlhifiebcr. — Johann Collulti.
Zwäi'gli l ig, alt 3ll Jahre, im Zwongarbriitzvause
Nr. 47, an dcr Lcocluelschwarun^.

Den 2^. Ursula Haditfch. Magd. alt 6ll Iahrr,
in der Polana »Vorstadt Nr. 16, an der ?li»a.c»lsucht.

Den 21). Herr AndlsaS Schilling, dnrgl. HauS-
llnd Nealitätenbssißlr. starb im 79. 5!tl>enSjahre, in
der Polana » Vorstadt Nr. 16. am wiederholte»
Schlagfinß.

Den 26. Dem Kaspar IeUenz. Inwohner, seine
Gattin Ellsaliclha. all 34 Jahre, in dcr Stadl
Nr. 2 i i , an »cr k,w!igcn '̂unssrnsucht

Z <t4l. n (2) Nr . 3.',U7.

Der Patriotismus der Bevöl-
kerung Laidachs macht sich, — wie
immer, — auch in dieser ernsten Zeit
in erhebender Weise bemerkbar.

Bereits wird auf die verwundeten
österreichischen Krieger gedacht, und
Bandagesachen für dieselben anher
abgegeben.

Der Magistrat findet sich ver-
pflichtet, den Spendern dafür den
wärmsten Dank auszudrücken, und
verbindet damit gleichzeitig die Bitte,
sich zu obigem patriotischen Zwecke
mit Charpie-, Bandage- und son-
stigen Effekten, alS: nicht eingesäum-
ten Fußlappen von Leinen, und Lap-
pen zeder Größe von alter Leinwano,
Lemwandbinden u. dgl. noch Wetters
betheiligen zu wollen.

Alle Gegenstände werden dank-
nehmig übernommen, und der Ma-
gistrat wird Sorge tragen, daß
solche mit aller Beschleunigung
an ihren Bestimmungsort gelangen
werden.

Laibach am 26. Ma i 1859.

Vom Magistrate.
Z. 925. 2 ( l ) Nr. 2648

Kundmachung
Die Administration dcr mit dcr ersten östcr-

rcichischcii Sparkasse vereinigten allgemeinen
Versorgungs - Anstalt macht hiemit bekannt,
daß die fur daö Jahr !tt5tt ansgcmiltclmi
und vom 2. Januar ltttttt an zu behenden
L e i b r e n t e n und D i v i d e n d e n bereits ver-
öffentlicht worden sind und daß die dießfallige
Kundmachung bcl den Kommanditen der An-
stalt zur Einsichtnahme dcr Interessenten auf-
liegt, und von denselben unentgeltlich in Em-
pfang genommen werden kann.

Bon der Administration dcr mit dcr ersten
österreichischen Sparkasse vereinigten allgemeinen
25crsorgung6-Anstalt.

Wien am U. M a i 185«.

Z. 7«3. (8)
Die brausenden

Hämorrhoidal Pnlver

sind zu l'tkommci, m paivnch bci ^loll. l . l28ckovitl.

Preis cincr Schachtel ! f l . öst. Wahr.

Z. 924. (1)

Zwei Sommtt-MhllNllgeil,
jede mit zwei eingerichteten Zimmern,
sind im Schlosse P e p e n S f e l d in
Schischka einzeln oder zusammen so-
aleich zu vermiethm.

Näheres bei Dr . B a r t h e l m ä '
S u p p a n z , k. k. Notar, Stadt
Nr. 180
In der Ißr "«« v . »«< i»>n»^» H M'e«><,5
«»«ndt'l'ßl'««!"'« Buchhandllülg in ^aivnch ist

zu haben:

von

«. Vlsga»t broschitt. ^ ft. All kr. CM.

ßtlMllnslied.
Gedicht

U0!l

Ludwig I^leib.
Verlag von Friedrich M a u k e in Jena.

12. Gebunden. 1 fi. 4 kr.
Frrnrl in dasclbst z» habrn:

vT Id l ' t ' e l l t . /U.» su/lliss«^« ilt^ÄNililijlsU il«ll)i«ki^»
„nuku. 3 llll.-. .'! N.

Ansichten a,,s K r a i n . 30 Blätter iu 10 Kicf.
« l ft., einzelne Walter l!0 lr.

Adelsbcrg. — Vischossack. — Der Congreß'Plah in
Laidach. — Eiilg^n^ in die Adclsberger Grotte.
— OoNschce. — Gurkfeld. — Idr in. — Kapelle bei
Stein. — Kaltcublllnn. — Krainburn. — i,'mb.ich,
1̂  2. — Lmbach mit 3ici!,r>a>,s!chtrn. — i'oibl. —
iwegl,. — Nasftnflill. — Nclisladtl. — Zlrumarktl.
— Neudcsiq. — Rabmamiöborf. — Srisenbery.
— Töplih, — Pcldrs. l , 2. — Vigaun. —
Wcirelbur»i. — Nippach. — Nocheiner« See. —
Wördl. — Würzen. — Zirkniz.

B a r a g a , Geschichte dcr nordamerikanischen Inbier.
40 kr.

Beiträge zur Naturgeschichte, i,'anbwirthschaft und
Topographie des Herzogthums Krain. 1., 2. Heft
1 ft.;' 3., 4. Heft 3 fl.- ü. Heft .̂̂  l r . ' compl.
4 ft. 45 fr.

Dmslrlimili der Gcslh<- ,t,!i> Veroibüiln^s», ubrr die
nrlMisyrn Aiissl'rgsliyeltcn. 1. Hsft. 20 fr.

GlcmentnrsseVmetr i , . niedere. 20 kr
ili!i>l«5!,l,' ll» lill^u^ l<'s»in)< ,̂'. lit) k i .

ssleischmann, Ucbrrsicht dcr Flora Kram's. 40 fr.
H r a n k , Zeichnung drr Nrhe für Erd. mid Him»

mclölugl-lit. 40 kr.
^ r c y r r , ^,., Fauna Krain's. 4l> kr.
X^lnbck, Die Nulikclrübl. 1 ft. 3U fr.
H v h e n w a r t . Entsumpfung deS Laibachcr Mora.

sttS. 3 ft.
Hu f t u vom Tchwarzthale, Dichtuua/n. i fi. 30 kr.
I o n k e , Anleitung zur Bienenzucht. 3U kr.

— — DaüscN's, krainisch. 30 kr.
H l u n , D r . V F., Reise auf dem weißen Ni l . I l l kr.

l'<»lsivin<jl' s»s, lxl i i-^lli. 10 kr.
L ipp ich , Veschreibung eines Wärme» und Dampf»

lipplirates. 20 kr.
M a r t e l a n z , <5. H . Deutsch . Italienische alpbabc.

nsch.sseorductc Haudcls.Phraseologie. gr. «. brosch.
36 kr.

R i k l i , A . , Anftiif an die kranke Menschheit au
Kölpcr und Geist, uach den Ocseheti dcr Viatur»
Heiiteylc zu genesen, Mit ciner Anslä't vou Vel»
dcs. 40 fr.

Spo re r , D r . <9. V t , Stand und Kritik der Sa-
niiälopftege. l ft.

S l i u p u l i , Z^«»»., Dullüvnn v i ^ku . K0 kr.
Ullrpltsch, D r ,Das allerhöchste Erbsteucrpatcnt 2si

Das Mortli'ir. 2 ft.
Wör te rbuch , klriucö, der sloocuischcn und deutschen

Sprache, geb. 40 kr.

Ferner steht Freunden der Literatur a ra t i s zu
Dieustcu unsrr

V e r l a g ! ) - C a t a l o g
und

Verzeichniß
werthvull^r Viichcr aus "Ucn fächern der
Literatur, welche bedeutend im Preise herab'
gesetzt sind, «nd die ans unserm Lager vor»
rathig!



3tzN
Z. 922. ( i ) ' Nr . 2365.

E d i k t ,
Von dsm k. f. Bczirksamle S t e i n , als Ge-

richt, wird dicmit I,'cka!,it gemacht:
Es sei über das Alisuchet, des H r n . Thomas Ko-

schier von S t c m , gegen B las Mozhmt von Godizt),
wegen aus den Vttgltichen Vho. l l . Jänner 1842,
». Ju l i «843 und 7 Dezember »846 schuloigen
!)94 fi, >0 kr. Ü M . c-. «. « . , in die erttutioc öffent.
liche Versteigerung der, dem Letztem gehöligen, im
Glunddliche dcr Herrschaft Kreuz «nl) Uld. N i . 285 n,
265 l> und 28«, im gerichtlich erhobenen Schatzungs.
tvtttdc uun 58 l5 fi. C M . , und der Fahcmsse „ n
gerichtlich crdodenen Schätzungswert,)« von 586 fi.
»4 kr. L M . glwi l l ig t t , und zur Vornahme dclsclben
die drei Fiildietuxgstagsatzuligen aus dcn 18. Jun i ,
auf den !8 . J u l i u»d auf den l 8 . August l. I . , je.
dcömal Votnülta>,s um 9 Uhr, in lol» der Realität
mit d<m Anlunige bestimmt W0l0en, baß die feilzn
bielende iiiealuat nur c«> der letzten Feilvlt lung auch
uttter dem Schä^ungswertht an den Meistbietenden
hinlanftesseden werde.

D^s Sch<ilzl.'!,geprotololl, dcr Grundbuchs,
extiakl und die t!!z!t^lw»sdc0!!lgmff.' köninn bl i die-
siin Gerichte in d.li gewöhnlichen AlNlsstunden cin-
geseden weiden. ' ^

K. k. Bezi'l'sttMl Stei l-. , alö Gericht, am 18-
M a i ,859.

Z. 8?!>, ^ U ) ^ ^ 7 " ^ ^ ^ ^ l . 1737.
E , d i k l.

3,on dem k. k. Ve^isss.nnte ^ t s i n , als Gericht,
wi ld hiemil betaniit n,',»>icht:

Es sci übl.r ^ dt» Michael Schinkoutz,
Zcssionär ycs,, Iar>.>^ <.chustlr von S te i n , g»a/n
M,üll).slls Msl'.ck von ^'Dd^icl, unlei Vertretung
sciilev Kulall),-^ Iodanü Äulte vun dor t , in die
rr.'flüivc öffcntiickr V^stc!g<run^ der, dem llltzttr»
gclwli^kn, im Vluiidduche der H.llschaft Munkcn-
doif ijn!» Ul'd. >)lr. 449 vortommencrn Re.Ultal, im
siclichtllch l?I)op,nen Schal^un^lverlhe von l ^ 3 i ft.
»5 t>. (Z'Vi. ^w i l l ige t , un'0 znr )lior!ilil)lnc dclselle»
die drei sseiNi^ull^tzi.igsahuilgel« auf den 25. Jun i ,
auf d«,n 27. Ju l i und auf den 27. August, jedesmal
Vorini t taqs u»n 9 Ul)r in der l»enchlöka»zlei mit
d.m Anh^.nnc dlstimml tvorden, daß die lcilzudictsnoe
Ne.>Iilät nur !'ei der letzten Feilliietung auch unter
r<m Schatzuilgswelthe an dcn Meistbletcnden hint-
angeg'ben werde.

Bas Schatzungsprotokoll, der Grnndduchsir
treitl und die ^i^itationsbedingnisse tonnen bei die'
sem Gerichte in den gcwöhnüchen Annsstunden ein-
gesehen werden.

<ss. k. Bezirksl,mi S l c i n , als Gericht, am l l
A f t l i l !:85!> ^

Z7^7^>7 " ( 2 ) ' ' " " 9ir. , 73U.
E d i k t.

Von dem f. k. Bczilksamte Stein, als Gm'chl.
wird hi lni i t dekannt gemaM i

EZ sci lit,>sr das AnsuHen des Franz W^rdia»
von Stein, a/geil Tdomas S lapn i l voi, Podhruschko,
wcgen schulri^t» 4^2 fi. E M . <̂ . «. o. , in die lse.-
kullve öffentliche Verstugerung der, d^n Lltztem gc>
hörigen , im GrunT-buche Münkendorf «„<, Urb. Nr .
»70 vorkommel'den Real i tät , im geiichllich erhode«
ne» Schayungswlslhe von >998 fi. 5 8 ^ kr. ö. W
gewill'get, und zur Vornahme drlselbcn dic diel Feil-
biclungstagscitzungcn auf den 20. Jun i , auf den 20,
J u l i und auf den 20. August, jedesmal VormiltÜgs
um 9 Uhr in loko der Realilät mit dem Aohange

.bestimmt worden, taß die seüzubietende Nealilat
auch unter dem Schätzungswerts an den Meistblc-
tend.n hintangeqeden werde.

B<,K ^chatz<ll!gspsl'l!,f»'U, del'Glundbuchsertlakt
und die iuzlt^lioiiHdcdinqniffe löinien dei dicstin ^ t '
»ichle in den gewöhnlichen Amlöstundcn eingeschen
werden.

K. k. Bezirksamt Sic in, als Gericht, am 1 , ,
^ ^ Apül >8ä9

Z. 874. (2) ^ ^ Nr. 1774.

E d i k t .

Vom k. k. Pczirksamte LaaS< als Gericht, wird
hilmit bekannt gemacht^ daL die in dcr Exekutions«
fache des Varlholomä Machne von ilipscjn. licgcn
Matthäus Tnrk uon Deillschdcnf, i^w. ^0 fl. 91) kr.
ö. W.. m!t Vcscheioe vom 10. Februar l. I . . Z. 691.

auf den 6. d. M. ansirordnete erste creknliuc Ncal«
fci>bictun,islagsatM,g ülier Eiiwcrständiliß beider Theile
alS al'gchalten angesehen, wogegen cs bei den beiden
auf den li. Inni und ll. Juli l. I angeordneten zwei
Icpten Fcilbietlil'gStagsayllngen mildem frühern Anhange
unverändert sein Verbleiben haben soll.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am K.
Mai 1839.

Z. 83!). (6)

Gänzlicher Ausverkauf.
Indem ich gesonnen bin, mein Galanterie- und Nl'irnbergerwaren - Geschäft mehr auszu-

dehnen, und solches mit Kräme»waren zu sortircn, finde ich mich veranlaßt, mein gut s o r t i r t e s
Schnitt , Vurrcnt u«»d Modewaren ^ager in sslühjahr-, Somn«er, Herbst-
und Winter-Stoffen sowohl für Herren als Damen g ä n z l i c h nnfzns teben.

Die neuesten Ereignisse und dcr hohe Stand des Silber.Kourses hatten zur Folge, das
sämmtliche Waren über 20"/y gestiegen sind. Ich mache daher daö l ' . ^'. Publikum aufmerksam, dasi

ich trotz dieser Steigerung nuter Fabrikspreisen
ausverkaufe.

Johann Kraschovitz,
am HPiplplatzc Nr^2^l<> «zur l tr«^l ' t l»«»lt<'" in Laibach.

, l ' ' . f7 ^

3- S33. (8)

äülilMiDilBil
Di.sc Z a h n - P l v N l b e ^,1is,t ^ l . ' dc», Z^hüschm.'l, u»o dcm «sMllit, w.lchr zur Ausfüllung hohltr. cariöser Zähne

vcrwlndrt wivd, um 'ihnm oi^ u^vrml^Üchs Form N'il^r ^> si,l',,i und dadurch die Vn'liütün,, dc>,' writcr »m sich qlcifsiidsil (^a-
nrö Schmns.,1 z>l s.hs'i, wodurch dic f.rmrc Aüsam,lil>!»g dcr Sp^if,urn1c. sl,'N'ic nuch d.e! Spsichol^ und aildrrcr M j M c i ' c n
lind dic wc,tcrcAi>f!l,'ckl!iin^ dcr K,wch»'»!!,c,ssc l'i»,< ^» dcn 'j^hüilcrucn »l'biü'ch Z.ih„sch„!cl^'!i sillftcl»'!,) uc,hindert wirft, Dilse
Äassc is« äüjierst dicht, nicht sii,s>i,>^md, ftst vcrbind.nd ,'iit dcr Za lü i lM 'c . wodurch ei».' da»c>ud.-. lrästi.^' Kan- und
,'trc>»n>lî chc l!ttft»l!t. !l„d d^hrr sich ,»n ^ inü i^ r vcil'lüdct. dc, s« „icht au,,' Harsi ' l^indthsi lm, wrlch.' sich i,„ft,»mc!,
zicl,!'!!. N'ndrr» ^»^ w^liren Ä.lknidlhcil.ii dlü Kiil't^nc« l,»d Tch»>sl^s ^ r „rnii.i lc,! Z>U>>U' l'^»!,t. Diese f.iic u»d sich inl,r>?
lang l,»lcmd^ Massa >s< dcil (^olo- uild ^nvlrn M.tal l .n ov.r soiü'l anqewandtn, Sul'stanzi'!! v o r ^ i . l m , . h,,t dits.ll'e F<irb^ wie die
n.iliiruch.u Z^il,!,.. w l i l sic sich fcrncr ohnr Druct und «ch „cr; anw.ndci, l a^ t ; <iiq!>ich wird d,,6 Aügreift» dcr „och acsunden
Ziihne ncl,'s!! fl^üfstchlnd<n vcrhiitct, dic Höl,!l!!l,i au»1.ics!!»t, wurnl'cr Al l lö N'lc,slic«t.

Dic Massa l'clümp,t »ich< n »r mechanisch durch AnsMung dn c.niöftn Stcl lc, sondn» auch chsnnsch dc» sel'tisck'e»
Prozeß dcr Karies. , ' > , ,

Pnis der Zahn-Plombe i» «iuis 2 fl. ( ? M .

von I . E. Popp.
P r e i s ilss k r . ^ M .

Es reinigt die Zähne der Art . baß durch dcsscn taglichm N'cl'rnuch nicht nur dcr g,wölmlich so lastiae ^>,l,nl1 '̂» „ . i -
sernt wi rd. sondern auch dic ("lasur dcr Zälme an '^^isir «nd Zartheit nmncr Annimmt, " ' ' > ' " -0"'^!'^'» e,>»

D „ s Hnnt l ic r i „ -HNundw«lscr i jt cin,»li und „Ur in echt ,u habeli:
I n L a i b a c h l>ri ^n t . l ir izper u. ^ok2,nn lii28cti0Vit2-, i>i G ö r ; dci ^. Hnvi l i ; i,, A q r a m bei ss M b i l b
Apotheker; i n W ^ r a ö b i i i dci Ualter, ^PlNlirfcr' i „ N e u st a d t l l'rl v . H ix io lN , Al?0tl'rkn^ i i l W o l t ö '
d e r g l'ri V . k i t ke r ; ill T r i e f t bei X i i iov iek, Apothcler; in G u r k f c l d l>ei k i je^ . Zjjmeke« Apothelcr.

Z. ^ 3 - (6)

! Der l ieNMo. an^eilehm,^u nel)lnentlo, echlo

Schneebergs Krauter-Allop
für Grippe, Heiserkeit, Husten, Hxlobcschwcrdcll, Verjchlciinung, l"l,clh<nlpt bei Brust-
und Lungcnkriinkhcitcn ein bewährtes Linderungsmittel, wird nnch iiritlicher Vorschrift

aus frisch gepreßten Vrust- und Lmigenkniulcrn genau erzeugt durch
V « ^ ^VN«R<^„»7 und .1««»,R» « l i t » Q ^ ,

Apotycler i l l N c u n k > r ch e n . Apo lde^ r i» G l o g g n l ß .
P r e i s lincr Flasche sa»nnt Gcbi anch^auwcisui!^ l fl. 2tt lr. öslcrr. Wahrung.

D o i» u l 5 :
I n L a i b ach bei Wilhelm Mayer, Apotheker.

I l , NsliNadtl: vom. M l i o l i , ?Ipml)cker. I>, V , l la . i ' : Hnäie28 ^erlacb.
» Gmüno: ^lobälln N a r o e M i . « G ö r ^ tt. L. kant3ni , Alx.'ll'i-kcr.
,. Wippcich: ^08.1 . . Vo l len l . ^ ,, Gülksl id: kiieä.Lilmclie8.Äp0!heksr.

Durch dicsc Henn DeDosiiclire köüücil auch die allgeliiro, l'elicdie,! . uonl k. k. Olicrliizlc SchmidlS
dewähltkl! Hl"ilillcr.uigenpstasler bezogen wrrdtl i . P r e i s ci»sr Schaclüll 23 kr. osttrr. Ways.

Zaupt-Dcpot bei J u l . Dittner, ?,p,lh.fcr <« Mcggmh

3n- (2I) gjg" BS0U*8 ""35*

Seidlitz-Pulver
(in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchs-7lnweisunc

n 1 fl^ 12 kr. C. M.).

iioiiSrirüiüiMiynvoi!,
noli ^ « t » , - ^ <<L? Av« , . t«» zll Alr^cht i l l Aiederllind

(In OrlgmalboutciUen sammt Gedrauäisanweisung :'l 2 fl. und I fl. (5M.

Mol l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritättn ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Masten- und Unterleibsbeschwcrdett, Lebcrlciden, Ver-
stopfnttst, .Hämorrhoidcn, Sodbrennen, Mageukrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten :c.

zj^<^' Jede Schachtel, so wio j,:de Wcbralichöanwcislmq ist, zlim UiUelschiede
der vielfältige!: Surrogate, mit Sichel iii'd ^lamcncuiittc-.schrift voll Hl. V t v l l ver-
sehe», worauf bcinl K.nif genai: Niicksicht zn nehmen. "^»><l

Das echte Dorsch-Leberthran-.Del wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- «ltd Lungenkrankheiten, Hcro-
phclu und Nhachit is. Eö heilt die veraltetsten Gicht- und
rhenmatischen beiden, so wie chronische Hautausschlasse.

I n La ibach bcfindct sich die Haupt - Niederlasse obiger Heilmittel einzig und allein in der
Apotheke „zum goldenen H i rsch" des Herrn Wilhelm Mayr.


